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Anschauliche Zusammenarbeit mit Hochschulen – Volle s Haus bei 
der Besichtigung des iwb Anwenderzentrums für Unter nehmer! 
 
Augsburg, 01.06.2010: Im Rahmen der aktuellen Veran staltungsreihe des TEA-
Netzwerks der Hochschul-Transfereinrichtungen Augsb urg öffnete das iwb 
Produktionstechnische Anwenderzentrum Augsburg am G laspalast seine Tore 
für Unternehmer. Die Führung durch das iwb Anwender zentrum der 
Technischen Universität München am Standort Augsbur g war komplett 
ausgebucht und weckte bei den Unternehmen das Inter esse an einer 
Kooperation mit Hochschul-Einrichtungen. 
 
Volles Haus beim iwb Anwenderzentrum: Die Veranstaltung des TEA-Netzwerks der 
Hochschul-Transfereinrichtungen Augsburg „iwb vor Ort – Einblicke in die 
Produktionstechnik – Vom Elektronenstrahl bis zum Einsatz von Robotern“ war 
innerhalb kürzester Zeit ausgebucht. Dies zeugt vom starken Interesse der 
Unternehmen in der Region Augsburg am Thema Produktionstechnik und den 
Möglichkeiten einer Zusammenarbeit mit Hochschul-Einrichtungen. Die Förderung 
einer starken Vernetzung von Hochschul-Transferinstituten und der heimischen 
Wirtschaft ist das wichtigste Ziel des bayernweit einzigartigen Augsburger TEA-
Netzwerks.  
 
Versuchsaufbauten machen Wissens- und Technologietr ansfer anschaulich 
 
Über 30 Teilnehmer aus der Wirtschaft informierten sich an den unterschiedlichen 
Versuchsaufbauten in der großen Halle des iwb über das brandaktuelle Thema um 
das automatisierte Handhaben und Legen von Kohlefasern . Weitere Stationen, die 
den Unternehmern mit Kurzvorträgen und Praxisbeispielen nahe gebracht wurden, 
waren die zerstörungsfreie Prüfung von Klebeverbindungen  und der Komplex 
Mensch-Roboter-Kooperation . Auch der Komplex rund um das hochinnovative 
Elektronenstrahlsintern und -schmelzen sowie modernste Simulationstechniken  in 
der Produktionstechnik mit Hilfe der „Digitalen Fabrik“ wurde den Gästen aus der 
Wirtschaft vermittelt. 

Selbst nach der offiziellen Führung fand ein reger Austausch mit den inhaltlich 
zuständigen Mitarbeitern des iwb Anwenderzentrums statt, bis in die späten 
Abendstunden hinein. 
 
Raus aus der Theorie – rein in die Praxis! 
 
Dieses Ziel verfolgte die eigens für Unternehmen der Region veranstaltete 
Besichtigung des Anwenderzentrums. In den Vorträgen von Andreas Thiel, dem 
Geschäftsführer der Regio Augsburg Wirtschaft GmbH, die auch Sitz der Zentrale 
des TEA-Netzwerks ist, und Peter Boegler, Vertriebsleiter des Hochschul-
Transfernetzwerks, wurden die hochinteressierten Unternehmen auch über weitere 



 

 
 
 
Anwenderzentren, Transfereinrichtungen und Anlaufstellen an den Augsburger 
Hochschulen für kooperationsinteressierte Firmen informiert.  
 
TEA-Veranstaltungsprogramm für die Zielgruppe Unter nehmen 
 
Das TEA-Netzwerk der Hochschul-Transfereinrichtungen Augsburg, das mit 
Unterstützung aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds für eine verstärkte 
Zusammenarbeit zwischen Hochschulen und Wirtschaft in der Region eintritt, 
veranstaltet in den kommenden Monaten noch weitere Veranstaltungen, die die 
Vorteile und Mehrwerte einer Kooperation von Wissenschaft und Wirtschaft zum 
Thema machen. Im Veranstaltungsprogramm vorgesehen sind weitere Exkursionen 
und Vor-Ort-Besichtigungen, Workshops zu gelungenen Kooperationsbeispielen, 
rechtlichen Aspekten und möglichen Fördermitteln für Technologietransfer-
Zusammenarbeit ebenso wie die Präsentation von technik- und praxisrelevanten 
Master-/ Diplomarbeitsprojekte von Augsburger Studierenden. Weitere Informationen 
sind im Augsburger Transferportal im Internet unter www.tea-transfer.de zu erhalten. 
 
TEA – verstärkte Zusammenarbeit zwischen Hochschule n und Unternehmen 
 
Partner des TEA-Netzwerks sind die hochschulbezogenen Transfereinrichtungen und 
Anwenderzentren der Region Augsburg / Nordschwaben: 
 

• das Anwenderzentrum Material- und Umweltforschung der Universität 
Augsburg (AMU) 

• die Forschungsstelle für Zahnräder und Getriebebau (FZG Augsburg) der 
Technischen Universität München 

• das Institut für Technologietransfer und Weiterbildung der Hochschule 
Augsburg (ITW)  

• das iwb Produktionstechnische Anwenderzentrum Augsburg der Technischen 
Universität München 

• das Technologie-Centrum Westbayern GmbH (TCW) und An-Institut der 
Hochschule Augsburg 

• sowie die Regio Augsburg Wirtschaft GmbH, bei der die TEA-Zentrale 
angesiedelt ist. 

 
Das TEA-Netzwerk wird aus dem Europäischen Sozialfonds kofinanziert. 
 
Sponsoren von TEA sind:  

• JuS Rechtsanwälte Schloms und Partner 

• Hielscher & Besser Steuerberatungsgesellschaft mbH und Revisions- & 
BeratungsGmbH Wirt-schaftsprüfungsgesellschaft. 

 
 



 

 
 
 

 
 
Bildmaterial auf Anfrage erhältlich! 
 
 
 

Nachfragen zum „TEA-Netzwerk“: 

TEA-Zentrale, c/o Regio Augsburg Wirtschaft GmbH    Fax: 0821 45010 - 111 
Nadine Pousttchi         E-Mail:  tea@region-A3.de 
Tel.: 0821 45010 – 230        Web: www.tea-transfer.de 


